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Waren alle Dinosaurier 
furchterregend?

Einige waren  
wirklich gefährliche 
Typen
Auch wenn nicht alle Dinosaurier 
furchterregend waren, so waren 
einige es definitiv! Der Name  
Tyrannosaurus bedeutet „Tyrannen­
echse“, denn er beherrschte  
die Landschaft der Kreidezeit  
mit seinen riesigen Zähnen und  
schrecklichen Klauen.

Nahrungskette
Alle Lebewesen in einem Gebiet arbeiten zusammen und bilden eine 
Gemeinschaft, die man „Ökosystem“ nennt. Pflanzen liefern Nahrung 
für Insekten und kleine Tiere, die wiederum von größeren Lebewesen 
gefressen werden, die wiederum von noch größeren Tieren gefressen 
werden und so weiter. Das nennt man „Nahrungskette“.

Wenn du an Dinosaurier denkst, kommen dir vielleicht zuerst der 
furchterregende Tyrannosaurus rex oder der gerissene Velociraptor  
in den Sinn. Aber Tausende sehr unterschiedliche Dinosaurierarten  
lebten in einem riesigen Ökosystem zusammen. 

Pflanzen erhalten die Energie 
von der Sonne und ernähren 

sich von Nährstoffen im Boden.

Die kleinsten Tiere, die  
sich hauptsächlich von  

Pflanzen ernähren, werden  
„Primärkonsumenten“  

genannt. Dazu gehörten  
damals kleine Säugetiere,  
wie der spitzmausähnliche  

Morganucodon,  
und Insekten.

„Sekundärkonsumenten“  
beziehungsweise Prädatoren waren  

die Dinosaurier, die sich von  
Primärkonsumenten ernährten.

An der Spitze der Nahrungskette  
stehen die „Spitzenprädatoren“, auch  

„Tertiärkonsumenten“ genannt. So heißen 
die Kreaturen, die andere Tiere jagen, 
aber selbst keine Raubtiere haben. Der 
Tyrannosaurus rex und der Velociraptor 

waren solche Spitzenprädatoren.

Wenn Tiere sterben, zerfällt  
ihr Körper allmählich. Dieser  
Prozess wird „Zersetzung“  
genannt. Die Nährstoffe aus  
ihren Körpern werden dann  
in den Boden freigesetzt und 
diese nähren die Pflanzen, 
die dort wachsen.
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